RSV

Unique Sampling Valve, Single and Double Seat
valve, Type P - Pneumatic Operated

Probenahmeventile

Lit. Code 200008017-1-DE Betriebsanleitung



Veroffentlicht von:

Alfa Laval Kolding A/S
Albuen 31

DK-6000 Kolding, Danemark
+4579 32 22 00

Originalanleitung in englischer Sprache.

© Alfa Laval 2026-02

Dieses Dokument und sein gesamter Inhalt sind geschiitzt durch Urheberrechte und weitere gewerbliche und geistige Schutzrechte, die im Eigentum der Alfa Laval AB (publ) bzw. ihren
verbundenen Unternehmen (zusammen “Alfa Laval”) stehen bzw. fiir Alfa Laval geschiitzt sind. Es ist nicht gestattet, dieses Dokument oder Teile davon in irgendeiner Form zu kopieren,
zu vervielféltigen, zu Ubertragen oder zu Gbermitteln, unabhangig davon zu welchem Zweck oder in welcher Form dies geschieht, ohne dass Alfa Laval zuvor ihre ausdriickliche
schriftliche Gestattung hierzu gegeben hat. Die Informationen und Leistungen, die in diesem Dokument enthalten sind, werden dem Benutzer ohne rechtliche Verpflichtung zur Verfiigung
gestellt und es werden keinerlei Zusicherungen oder Gewahrleistungen gegeben in Bezug auf die Richtigkeit, Genauigkeit oder Geeignetheit dieser Informationen und Leistungen fir
irgendeinen Verwendungszweck. Alle Rechte sind vorbehalten.



Ubersicht

1 Konformitatserklarungen............o..ccooooovoevcoooeceeeeeeeeeeeceeeeeee 5
1.1 EU KonformitatSerkIArung..........ooouieiiiiiieiee e 5

1.2 UK KonformitatSerkIGrung.........ooooueiiiiiiiiee e 6

2 SICNEINEIL ... 7
2.1 SICherh@itSZEICNEN........cooi e 8

2.2 SicherheitsmalnahmeEn.......... ... eaeeanernneranes 10

2.3 Warnzeichen iM TeXE..... .. e ettt et ee et et eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeneees 15

2.4  Anforderungen an das Personal................cccccc 16

2.5 Recyclinginformationen............cooiiiiiiiii s 17

3 EINTURIUNG ... 19
3.1 Allgemeine INformatioNeNn...........coouiiiiiiiiiii e 19

4 BEINDAU.......coooeeeeeeeeeeee e 21
4.1 AUSPACKEN/LIEFEIUNG. ....ciiiiiiiiiee e 21

4.2  Allgemeine EiNDauniNnWEISE...........ooiiiiiiiiiiii e 21

4.3 Einbau des VentilgehQuSES...........coooiiiiiiiiii e 22

4.4 Montage des Stellantriebs - Grof3e 4 und 10........ccccoiiiiiiiiiiiiiaes 24

4.5 Montage des Stellantriebs - GroRe 25.........cooiiiiiiiiiiie e 25

4.6 VentileiNSIEIIUNG. ......cooii e 26

4.7 Einbau des Naherungssensors (als Zubehor erhaltlich).........ccccccooiviiiiiiiiennennnns 27

O BetrieD. ... 29
5.1 Allgemeiner BetriebD........oouuiiiiiiii e 29

5.2 Betrieb - Einzelsitzventil............oooooiiii 30

5.2.1 Sterilisation bei pneumatischem Antrieb fiir Einzelsitzventile.................... 30

5.2.2  Probenahme bei pneumatischem Antrieb fir Einzelsitzventile.................. 31

5.3 Betrieb - Doppelsitzventil...........c 32

5.3.1 Sterilisation bei pneumatischem Antrieb flr Doppelsitzventile.................. 32

5.3.2 Probenahme bei pneumatischem Antrieb flir Doppelsitzventile................ 33

B FenIersUCNE.........occoooi e 35
7 Empfohlene Reinigungsverfahren.................ccooooococccoecece, 37
T REINIGUNG. ...ttt e e e e e et e e e e e e s e e e e e e e e e ennnnne e 38

8 WAIUNQ ..o 39
8.1 AlIgemeine WartUNG.........coui ittt a e 39

8.2  Zerlegen des VENTIIS.........ooiiiiiiiie e 41

8.3 VentimOntage. ........uiiiii e —————————— 42



8.4 Zerlegen des Einzelsitzstellantriebs..............coeiiiiiiiicii e, 42
8.5 Montage des Einzelsitzstellantriebs...............oeeiiiiiiii 44
8.6 Zerlegen des Doppelsitzstellantriebs. .............eeeviiiiiiiiiiiiiiieeeeeeeeeeeeee e 45
8.7 Montage des Doppelsitzstellantriebs.............cccc 50
9 Technische Daten...............ccoooooooeeeeeeeeeee 55
1S T B 1= Yod ol g 1Yo g LY I = 1= o TP 55
9.2  PhysiKaliSChe Daten............uuiiiiiiiii e 55
9.3 GEWICHE (KG) . iiiiiiiiiiiiiiiieeeeeeeeeee e 57
10 Ersatzteile.........ooooooooooeoeeeeeeeeeee e 59
10.1 Bestellung von Ersatzteilen. ... 59
10.2 Alfa Laval SErVICe.....cccooviiiiiiiiieeieeee e 59
10.3 Garantie — DefinitioN.........coooi i 60
10.4 So kénnen Sie sich mit Alfa Laval in Verbindung setzen:...........ccccccceeviiinninnnnnnns 60
11 Teileliste und Explosionszeichnungen............cccoooorocccericvecee, 61
11.1  Stellantrieb flir USV GroRe 4 DOPPEISItZ..........uuuuururuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinesiiereassineaan. 61
11.2 Stellantrieb fir USV GrolRe 4 EiNZelSitzZ.........ccoieiiiiiiieeiieeeee e 62
11.3 Stellantrieb fir USV GrofRe 10 Doppelsitz............uevviveeiiiiiiiiiieiee e 63
11.4 Stellantrieb fir USV Groflie 10 Einzelsitz..........oooooeiieii e, 64
11.5 Stellantrieb flir USV GroRe 25 DOPPEISItZ..........uuururriirriiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieisiiesearsnneannn. 65
11.6 Stellantrieb fir USV GroRe 25 EiNZelSitz..........ccvvveeeiiieiiiieee e 66



1 Konformitatserklarungen

1.1 EU Konformitatserklarung

Das benannte Unternehmen

Alfa Laval Kolding A/S, Albuen 31, DK-6000 Kolding, Danemark, +45 79 32 22 00

Name des Unternehmens, Anschrift und Telefonnummer

erklart hiermit, dass das Produkt

Unique-Probenahmeventil

Bezeichnung

Unique-Probenahmeventile der Grofie 4 P, Unique-Probenahmeventile der GréRe 10 P, Unique-Probenahmeventile der
GroRe 25 P

Typ

mit den folgenden Richtlinien einschlieflich Ergadnzungen lbereinstimmt:

* Richtlinie Gber die Sicherheit von Maschinen 2006/42/EG
Die Person, die bevollméachtigt ist, die technischen Unterlagen zusammenzustellen, ist der Unterzeichner dieses Doku-
ments.

Vizeprasident BU Hygienisches Fluid Handling

Leiter Produktmanagement Mikkel Nordkvist

Titel Name

7y / /‘} N, ﬁ‘l’
Ut Uprdlet

Kolding, Danemark 2025-12-15 %

Ort Datum (JJJJ-MM-TT) Unterschrift

DoC Revison_01_122025 / Diese Konformitétserkldrung ersetzt die Konformitétserkldrung vom -- 2022-10-01

Sl
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m 1 Konformitatserklarungen

1.2 UK Konformitatserklarung

Das benannte Unternehmen

Alfa Laval Kolding A/S, Albuen 31, DK-6000 Kolding, Danemark, +45 79 32 22 00

Name des Unternehmens, Anschrift und Telefonnummer

erklart hiermit, dass das Produkt

Unique-Probenahmeventil

Bezeichnung

Unique-Probenahmeventile der Groflie 4 P, Unique-Probenahmeventile der GréRe 10 P, Unique-Probenahmeventile der
Grole 25 P

Typ

mit den folgenden Richtlinien einschliellich Erganzungen tbereinstimmt:

*  The Supply of Machinery (Safety) Regulations 2008

Unterzeichnet im Namen von: Alfa Laval Kolding A/S.

Vizeprasident BU Hygienisches Fluid Handling

Leiter Produktmanagement Mikkel Nordkvist

Titel

Name
Al Yot
{ el U mrAL
Kolding, Danemark 2025-12-15 (e et UuC{Z A
Ort Datum (JJJJ-MM-TT) Unterschrift

DoC Revison_ 02_122025

UK T
cA
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2 Sicherheit

Bitte zuerst lesen

Dieses Bedienungshandbuch richtet sich an Bediener und War-
tungstechniker, die mit dem gelieferten Alfa Laval Produkt arbei-
ten.

Betreiber miissen die Sicherheitshinweise sowie die Installati-
ons- und Betriebsanleitungen des gelieferten Alfa Laval Pro-
dukts lesen und verstehen, bevor sie Arbeiten an der Anlage
durchfiihren oder die Anlage in Betrieb nehmen!

Nichtbefolgen der Anweisungen kann zu schweren Unféllen fih-
ren.

In dieser Dokumentation wird die richtige Verwendung des gelie-
ferten Alfa Laval Produktes beschrieben. Alfa Laval Gbernimmt
keine Haftung fir Verletzungen oder Schaden, die durch die in-
korrekte Verwendung der Anlage hervorgerufen werden.

Dieses Bedienungshandbuch soll die Benutzer mit den notwendi-
gen Informationen fir die sichere Ausfiihrung der Aufgaben wah-
rend aller Phasen des Lebenszyklus der gelieferten Alfa Laval
Produkte vertraut machen.

Benutzer miissen stets zuerst den Abschnitt Sicherheit lesen.
Danach kann der Benutzer zum relevanten Abschnitt fiir die aus-
zufiihrende Ausgabe oder die gewlinschten Informationen wech-
seln.

Das Kapitel Technische Daten immer sorgfaltig lesen.

Dies ist das vollstandige Handbuch fiir das gelieferte Alfa Laval
Produkt.

Die Abbildungen und Spezifikationen in diesem Bedienungshandbuch gelten zum
Zeitpunkt der Drucklegung. Da wir jedoch um eine standige Verbesserung
bemiht sind, behalten wir uns das Recht vor, das Bedienungshandbuch ohne
Voranklndigung und ohne jegliche Verpflichtung zu andern.

Die englische Version des Bedienungshandbuchs ist das Originalhandbuch. Alfa
Laval haftet nicht fir Schaden infolge falscher Ubersetzungen. Daher gilt im
Zweifelsfall immer die englische Version.

200008017-1-DE




BT 2 Sicherheit

2.1 Sicherheitszeichen

Gebotszeichen

Allgemeines Gebotszeichen.

Siehe Bedienungshandbuch.

Augenschutz tragen - Schutzbrille.

Handschutz tragen - Sicherheitshandschuhe.

Schutzausristung tragen - Schutzhelm.

In lauter Umgebung Gehdrschutz benutzen - Gehdrschutz.

Schutzausrustung tragen - Sicherheitsschuhe.

200008017-1-DE



Sicherheit 2 BN

Warnzeichen

Allgemeines Warnzeichen.

Wenn schwer, Transport mit Gabelstapler oder anderen Industrie-
fahrzeugen.

HeilRe Oberflache und Verbrennungsgefahr.

Schnittgefahr.

Atzende Substanz.

Heben schwerer Gegenstande.

> > B> B> B>

Quetschen der Hande.

200008017-1-DE



BTE 2 sicherheit

2.2 Sicherheitsmallnahmen

Alle im Handbuch verwendeten Warnhinweise sind auf dieser Seite
zusammengefasst. Nachstehende Anweisungen sind streng zu beachten, um
Personenschaden und/oder Schaden an dem gelieferten Alfa Laval Produkt
vermeiden.

Allgemeines

Keine spannungsfiihrenden und beweglichen Teile berihren, die-
se kdnnen plétzlich starten.

Immer die Stromversorgung and die Luftversorgung sicher stel-
len:

&

» Die Stromversorgungstrenneinrichtung und die Luftversorgung
mussen (in der ausgeschalteten Position) getrennt und verrie-
gelt werden.

Transport und Heben

Die Einheit darf ausschlieBBlich wie in diesem Handbuch be-
schrieben angehoben werden.

Wahrend des Transports muss immer die Originalverpackung
oder Gleichwertiges verwendet werden.

Immer sicherstellen, dass das Personal iber Erfahrung mit He-
bevorgangen verfigt.

Immer sicherstellen, dass alle Verbindungen getrennt wurden,
bevor Sie beginnen, das Ventil auszubauen.

Es darf keine Leckage von Schmiermitteln auftreten.

Immer vor dem Transport das Medium aus den Ventilen ablaufen
lassen

Immer sicherstellen, dass das Ventil wahrend des Transports
ausreichend gesichert ist. Wenn eine speziell angepasste Verpa-
ckung vorhanden ist, muss diese wieder benutzt werden.

Stellen Sie immer sicher, dass die Druckluft entspannt wurde.

Immer die vorgesehenen Hebepunkte benutzen. Immer sicher-
stellen, dass das Hebezeug fir das gelieferte Alfa Laval Produkt
geeignet ist.

Die Einheit muss wahrend des Transports immer sicher befestigt
sein.

Immer sicherstellen, dass der Hebepunkt in einer Linie mit dem
Masseschwerpunkt ist. Den Hebepunkt ggf. anpassen.

Immer geeignete Transportvorrichtungen verwenden, z. B. einen
Gabelstapler oder Palettenheber.

P> RO9

Immer dort, wo dies relevant ist, geeignetes Hebezeug fir
schwere Teile verwenden. Gegebenenfalls Hebebalken verwen-
den.

Immer auf die Last achten und sich wahrend Hebevorgangen au-
Rerhalb ihrer Reichweite aufhalten.

10 200008017-1-DE



Sicherheit 2 BN

Einbau

Wenn die lokalen Sicherheitsvorschriften die Inspektion und Zu-
lassung durch die zustandigen Behorden vor der Inbetriebnahme
der Anlage vorschreiben sollten, halten Sie bitte vor dem Einbau
der Gerate Ricksprache mit den zustandigen Behérden und ho-
len Sie die Genehmigung flir die angestrebte Konstruktion der
Anlage ein.

Immer nach Benutzung Druckluft ablassen.

Das Ventil vor der Inbetriebnahme immer vollstdndig montieren
und sicherstellen, dass alles an seinem Platz und richtig angezo-
gen ist.

PP @

Niemals bewegliche Teile am Ventil beriihren, wenn der Stellan-
trieb mit Druckluft beaufschlagt ist

Immer sicherstellen, dass das Ventil und die Rohrleitungen
drucklos gemacht, entleert und auf Umgebungstemperatur abge-
kihlt sind, bevor das Ventil installiert, inspiziert, montiert oder de-
montiert wird.

Niemals Ventil oder Rohrleitungen beriihren, wenn heille Medien
verarbeitet werden oder der Sterilisationsvorgang lauft.

Betrieb

Immer die Technischen Daten aufmerksam lesen.

Niemals das Ventil betatigen, wenn die Installation nicht auf Kor-
rektheit Gberprift wurde.

Niemals das Ventil wahrend des Betriebs oder unter Druck de-
montieren.

P> @

Niemals Ventil oder Rohrleitungen beriihren, wenn diese heil’
sind.

Niemals Ventil oder Rohrleitungen berthren, wenn heille Medien
verarbeitet werden oder der Sterilisationsvorgang lauft.

T\

Immer nach der Reinigung mit reichlich sauberem Wasser nach-
spulen.

Immer beim Umgang mit Lauge und S&ure Vorsicht walten las-
sen.

Immer die Anweisungen auf den Sicherheitsdatenblattern der
Lieferanten von Reinigungsmittel, Ldsungsmitteln, Olen usw. be-
folgen.

>

Niemals wahrend des Betriebs bewegliche Teile des Ventils be-
rihren.

Immer nach Benutzung Druckluft ablassen.

Niemals bewegliche Teile berihren, wenn der Stellantrieb mit
Druckluft beaufschlagt wird.

200008017-1-DE
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BTE 2 sicherheit

Wartung

Um den Betrieb des gelieferten Alfa Laval Produkts zu optimieren
und die Ausfallzeiten aufgrund von Reparaturarbeiten zu minimie-
ren, umfasst die Systemwartung folgende Punkte:

» Inspektion und Wartung des gelieferten Alfa Laval Produkts:
Die technische Dokumentation muss strikt befolgt werden

* Vorbeugende Wartung: Sichtpriifung des gelieferten Alfa La-
val Produkts, gefolgt von notwendigen Einstellungen und dem
geplanten regelmafigen Austausch von Verschleifteilen

* Reparaturen: aufRerplanmafiger Ausfall eines Bauteils, der
haufig zum Stillstand des Systems fuhrt. Beschadigte Kompo-
nenten sind auszutauschen

» Stets Original-Ersatzteile von Alfa Laval vorhalten: Alfa
Laval empfiehlt Originalersatzteile vorzuhalten, um die vorbeu-
gende Wartung zu erleichtern und die Ausfallzeit bei unge-
planten Ausfallen zu reduzieren

O
/\
VAN

Immer nach Benutzung Druckluft ablassen.

Immer sicherstellen, dass das Ventil und die Rohrleitungen
drucklos gemacht, entleert und auf Umgebungstemperatur abge-
kuhlt sind, bevor das Ventil demontiert wird.

Niemals die Finger in die Ventilausgange stecken, wenn der
Stellantrieb mit Druckluft beaufschlagt wird.

Niemals bewegliche Teile am Ventil beriihren, wenn der Stellan-
trieb mit Druckluft beaufschlagt ist

Lagerung
Alfa Laval empfiehit:
» Das gelieferte Alfa Laval Produkt in der Originalverpackung
aufbewahren
+ Die Anschlussoffnungen mussen gegen Eindringen geschutzt
sein
* An einem sauberen, trockenen Ort ohne direkte Einstrahlung
von Sonnen- oder UV-Licht aufbewahren
+ Temperaturbereich -5 °C bis +40 °C (23 °F — 104 °F)
* Relative Feuchtigkeit unter 60%
+ Keine Exposition gegenlber dtzenden Substanzen (ein-
schlieBlich in der Luft enthaltenen)
Gerausche

Unter bestimmten Betriebsbedingungen kénnen die gelieferten
Alfa Laval Produkte und/oder die Systeme, in denen sie installiert
sind, hohe Schalldruckpegel erzeugen. Bei Bedarf sollten geeig-
nete Larmschutzmafnahmen in Ubereinstimmung mit der ortli-
chen Gesetzgebung getroffen werden.

200008017-1-DE



Sicherheit 2 BN

Gefahren

Verbrennungsgefahr

» Schmiermittel, Maschinenteile und verschiedene Maschinen-
oberflachen kénnen heild sein und Brandverletzungen verursa-
chen. Schutzhandschuhe tragen.

O
A\
O

Korrosionsgefahr

» Behandeln Sie Reinigungsflissigkeiten, Laugen und Sauren
immer mit gro3er Vorsicht und gemaf den separaten Anwei-
sungen fir diese Flissigkeiten.

» Werden Reinigungschemikalien und Schmierstoffe verwendet,
mussen die allgemeinen Anweisungen und Herstellerempfeh-
lungen beziglich BelUftung, Schutz von Mitarbeitern etc. be-
achtet werden.

Schneidgefahr

* Die scharfen Kanten vor allem der Trommelteller und Gewinde
kénnen zu Schnittverletzungen flhren. Schutzhandschuhe tra-
gen.

> Pe P

Quetschgefahr

* Vermeiden Sie es, die Hande in die Quetschstellen der Ventil-
6ffnung zu stecken.

200008017-1-DE



BETE 2 sicherheit

Sicherheitsiiberpriifung

Alle Schutzeinrichtungen (Schild, Schutz, Abdeckung oder ande-
re) des gelieferten Alfa Laval Produktes missen mindestens alle
12 Monate einer Sichtprifung unterzogen werden. Eine verloren
gegangene oder beschadigte Schutzeinrichtung muss insbeson-
dere dann ersetzt werden, wenn dies zu einer Verschlechterung
der Sicherheitsleistungen fihren kdnnte. Die Befestigungsvorrich-
tung der Schutzeinrichtung muss durch identische oder vergleich-
bare Befestigungen ersetzt werden.

Priifabnahmekriterien:

» Bewegliche Teile, die urspriinglich durch eine Schutzvorrich-
tung verdeckt waren, kénnen nicht erreicht werden.

» Die Schutzeinrichtung muss sicher montiert sein.

« Schrauben von Schutzeinrichtungen missen sicher angezo-
gen sein.

Vorgehensweise im Fall der Nichtabnahme:

» Die Schutzeinrichtung instandsetzen und/der ersetzen.

200008017-1-DE



Sicherheit 2 BN

2.3 Warnzeichen im Text

Die Sicherheitshinweise in diesem Bedienungshandbuch sind genau zu
beachten.

Nachstehend werden vier Ebenen von Warnhinweisen flr Situationen
verwendet, bei denen Verletzungsgefahr oder die Gefahr von Sachschaden
am Alfa Laval Produkt besteht.

Weist auf eine akut lebensgefahrliche Situation hin, die, sofern sie nicht
vermieden wird, zu schweren Verletzungen oder zum Tod fiihren kann.

/\ WARNUNG

Weist auf eine moglicherweise gefahrliche Situation hin, die, sofern sie nicht
vermieden wird, zu schweren Verletzungen oder zum Tod fiihren kann.

/\ VORSICHT

Weist auf eine moglicherweise gefahrliche Situation hin, die, sofern sie nicht
vermieden wird, zu leichten oder mittelschweren Schaden am Alfa Laval Produkt
fUhren kann.

Weist auf wichtige Informationen hin, durch die Arbeiten vereinfacht oder erklart
werden.

200008017-1-DE 15



B:TE 2 Ssicherheit

2.4 Anforderungen an das Personal

Bediener

Die Bediener mussen das Bedienungshandbuch lesen und verstehen.

Wartungspersonal

Das Wartungspersonal muss das Bedienungshandbuch lesen und verstehen.
Das Wartungspersonal und/oder die Techniker missen tiber Kompetenzen in
dem entsprechenden Bereich verfligen, so dass die Wartungsarbeiten sicher
ausgefiuhrt werden.

Praktikanten/Auszubildende

Praktikanten/Auszubildende kbnnen Arbeiten unter der Aufsicht eines
erfahrenen Mitarbeiters ausfiuhren.

Generelle Offentlichkeit

Der allgemeinen Offentlichkeit darf der Zugang zu dem gelieferten Alfa Laval
Produkt nicht gewahrt werden.

In einigen Fallen kann die Beschéaftigung von Spezialisten (z. B. Elektriker,
Schweilder) erforderlich sein. In einigen Fallen missen diese Spezialisten
aufgrund értlicher Bestimmungen bereits Uber Erfahrung mit &hnlichen
Arbeiten verfugen.

16 200008017-1-DE



Sicherheit 2 BN

2.5 Recyclinginformationen

Auspacken

Das Verpackungsmaterial besteht ggf. aus Holz, Kunststoff, Kartons und in
einigen Fallen auch aus Metallbandern.

* Holz und Karton kédnnen wiederverwendet, recycelt oder zur
“ Energierlickgewinnung genutzt werden.

Kunststoffe sollten recycelt oder in einer zugelassenen Mull-

’. " verbrennungsanlage entsorgt werden.

» Metallbander sollten recycelt werden.

Wartung

Bei Wartungsarbeiten sollten Ol (falls gebraucht) und Verschleiiteile des
gelieferten Alfa Laval Produktes erneuert werden.

« Ol und alle VerschleiRteile, die nicht aus Metall sind, miissen gemaR den
ortlichen Bestimmungen entsorgt werden.

*  Gummi und Kunststoff ist in einer daflir zugelassenen
Mullverbrennungsanlage zu entsorgen. Andernfalls ist die Entsorgung
gemal den lokal geltenden Vorschriften durchzuflhren.

» Lager und andere Metallteile sind bei einer lizenzierten Stelle flr
Materialrecycling zu entsorgen.

» Dichtungsringe und Reibungsbelage sind in einer zugelassenen
Miilldeponie zu entsorgen. Ortliche Vorschriften priifen.

» Alle Metallteile sollten recycelt werden.

» Gebrauchte oder defekte Elektronikteile sollten bei einer lizenzierten Stelle
fur Wertstoffrecycling entsorgt werden.

Verschrottung

Am Ende der Nutzungsdauer muss die Ausristung gemaf den ortlich
geltenden Bestimmungen recycelt werden. Nicht nur die Ausrustung selbst,
sondern auch gefahrliche Restmengen der Prozessflussigkeit sind korrekt zu
entsorgen. Im Zweifel oder wenn keine entsprechenden lokalen
Bestimmungen vorliegen, wenden Sie sich bitte an Ihre Alfa Laval
Verkaufsgesellschaft vor Ort.

So kdnnen Sie sich mit Alfa Laval in Verbindung setzen:

Kontaktpersonen und -adressen weltweit werden auf unserer Website
gepflegt.

Uber unsere Internetseite www.alfalaval.com erhalten Sie direkten Zugang zu
diesen Informationen.

200008017-1-DE
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3 Einfuhrung

Alfa Laval Unique Probenahmeventil (Doppelsitz)

Das Alfa Laval Unique Probenahmeventil (Doppelsitz) ist ein doppelsitziges
Probenahmeventil, das eine reprasentative Probenahme in hygienischen
Prozessen unter sterilen Bedingungen ermdglicht. Es bietet die hohe
Genauigkeit und Wiederholbarkeit sowie hervorragende Zuverlassigkeit, die
fur eine qualitativ hochwertige und kostengiinstige Probenahme erforderlich
sind. Der ergonomisch gestaltete Griff oder der Stellantrieb sorgen fur eine
hervorragende Steuerung bei der Probenahme. Es ist mdglich, zwischen den
Probenahmen den gesamten Sitz zu sterilisieren. Dadurch wird das Risiko der
Kreuzkontamination ausgeschlossen.

Alfa Laval Unique Probenahmeventil (Einzelsitz)

Das Alfa Laval Unique Probenahmeventil (Einsitz) ist ein einsitziges
Probenahmeventil, das eine reprasentative Probenahme in hygienischen
Prozessen unter sterilen Bedingungen ermdglicht. Es bietet hohe Genauigkeit,
auRergewohnliche Wiederholbarkeit und ausgezeichnete Zuverlassigkeit, die
fur eine qualitativ hochwertige und kostengiinstige Probenahme erforderlich
sind. Der ergonomisch gestaltete Griff oder der Stellantrieb sorgen fur eine
hervorragende Steuerung bei der Probenahme.

3.1 Allgemeine Informationen

Durch den patentierten Doppelsitz wird sichergestellt, dass die Probe
reprasentativ ist, weil der Sitz sterilisiert werden kann.

Die innere Spindel driickt die Membran nach unten auf den inneren Sitz und
dichtet so das Produkt ab. Sobald sich die innere Spindel an ihrem Platz
befindet, wird die duRere Spindel zurlickgezogen. Die Membrandichtung
entfernt sich vom dul3eren Sitz und ermdglicht das Entfernen eventuell noch
vorhandener Produktreste. Der duRere Sitz wird sterilisiert.
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4 Einbau
4.1 Auspacken/Lieferung

Dieses Bedienungshandbuch ist Bestandteil des Lieferumfangs.
Die Anweisungen aufmerksam lesen.
Die Teile beziehen sich auf Teileliste und Explosionszeichnungen auf Seite 61.

Alfa Laval haftet nicht fur Schaden infolge unsachgemaRen Auspackens.

Uberpriifen der Lieferung:

1. Ventilgehduse

2. Stellantrieb

3. Membran

4. Klemmring (nur GréRe 25)

5. Ventilkegel (nur Grofde 4 und 10)

@ Am Ventil oder an Ventilteilen evtl. vorhandene Verpackungsreste entfernen.

@ Ventil/Ventilteile auf sichtbare Transportschaden Gberprufen.

Ventil/Ventilteile dirfen nicht beschadigt werden.

4.2 Allgemeine Einbauhinweise

Immer aufmerksam Technische Daten auf Seite 55 lesen.

Alfa Laval haftet nicht fir Schaden infolge falschen Einbaus.

Immer nach Benutzung Druckluft ablassen.
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B:TE 4 Einbau

4.3 Einbau des Ventilgehauses

Die Anweisungen aufmerksam lesen.

Das Ventil wird in zerlegtem Zustand geliefert, um die SchweiRarbeiten zu
erleichtern.

Dieser Punkt bezieht sich auf Teileliste und Explosionszeichnungen auf Seite
61.

Nach dem Schweil3en ist das Ventil auf ruckfreie Funktion zu Gberprifen.

Befestigung des Ventilgehauses

Das Ventilgehause kann in einen Tank integriert, an Rohrleitungen befestigt oder mit Hilfe einer Klemmverbin-
dung montiert werden.

Das Ventil muss immer so befestigt werden, dass die Verbindungen vertikal zueinander liegen.
Wenn das Ventil anders befestigt wird, funktioniert es nicht ordnungsgeman.

Tank

Bei der Integration in einen Tank wird das Ventil von der Innenseite des
Tanks angeschweif3t.

Fur ein Ventil der GroRe 4 befindet sich ein Loch mit @29 im Tank.

Fir ein Ventil der Grofke 10 befindet sich ein Loch mit @38 im Tank.
Fur ein Ventil der GréRe 25 befindet sich ein Loch mit @70 im Tank.
Die Verbindungen sind vertikal zueinander angebracht.

Das Gehause liegt biindig an der Innenseite des Tanks.

TD 472-060

Leitungen

Norm

Das Ventil wird mit einem maschinell bearbeiteten Kragen geliefert, wo-
durch es an einem Kragen an einem Rohr angebracht werden kann.

TD 472-058
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Einbau 4 [

Klemme

Das Ventil kann auch mit einer Klemmverbindung montiert werden.
GroRe 4 und 10

Dichtring (EPDM)

25 mm (A): 9611-99-1358

38 mm (A): 9611-99-1359

Klemmring: 211053

GroRe 25:
Dichtring (EPDM): 9611-99-1361
Klemmring: 211055

2900-0072
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B:TE 4 Einbau
4.4 Montage des Stellantriebs - Grof3e 4 und 10

@ Die Membran am Stellantrieb befestigen.

@ Den Stellantrieb am Ventilgehause
anbringen.

Sicherstellen, dass die beiden Locher zur
Leckiiberwachung mit @3,2 mm nach unten
zeigen.

@ Die Schraube mit einem Drehmoment von
2-3 Nm anziehen.

2900-0028

@ Den Luftschlauch am Stellantrieb befestigen.

Doppelsitzstellantrieb Einzelsitzstellantrieb

1. Anschluss fiir Probenahme/Offnen

2. Dampf-/Reinigungsanschluss
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Einbau 4 IS

4.5 Montage des Stellantriebs - GroRRe 25

@ Die Membran am Stellantrieb befestigen.

@ Den offenen Anschluss mit Luft versorgen.

Offener Anschluss

©

Sicherstellen, dass die beiden Locher zur
Leckiiberwachung mit @3,2 mm nach unten
zeigen.

Den Stellantrieb am Ventilgehause
montieren, wahrend dem offenen Anschluss
Luft zugefuhrt wird

@ Den Klemmring mit einem Drehmoment von
12 Nm anziehen.
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B:TE 4 Einbau

4.6 Ventileinstellung

Das Ventil ist vollstandig justierbar, wodurch jedes Mal eine prazise Probenahme maglich ist.

@ Den oberen Stopfen entfernen.

@ Mit einem Sechskantschlissel die Bewegung

des Stellantriebs anpassen.

Der Stellantrieb hat eine Standardbewegung
von:

GrolRe 4: 4mm

Grofe 10: 10 mm

Grole 25: 25 mm

Den Schlissel gegen den Uhrzeigersinn

drehen, um die Bewegung des Stellantriebs
Zu verringern.

Die eingestellte Bewegung kontrollieren,
indem der Luftanschluss fir die Probenahme
(A1) mit Luft beaufschlagt wird.

A1 Anschluss fiir Probenahme/Offnen
A2 Dampf-/Reinigungsanschluss
A3 Sechskantschlissel

(GroRen 4 und 10 = 5 mm, GrolRe 25
=10 mm)

@ Den oberen Stopfen anbringen.

26
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Einbau 4 [

4.7 Einbau des Naherungssensors (als Zubehor erhaltlich)

Das Unique-Probenahmeventil kann mit einem Naherungssensor ausgestattet
werden, der anzeigt, ob das Ventil offen oder geschlossen ist oder sich in der
Reinigungsposition befindet.

Einsitz: Doppelsitz:

S1 Naherungssensor fur geschlossenes Ventil
S2 Naherungssensor fiir offenes Ventil
S3 Naherungssensor fiir Reinigungsposition
A Adapter fur Naherungsschalter

- GréRRen 4 und 10: 9614-0174-01

- GroRe 25: 9614-2579-01
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5 Betrieb
5.1 Allgemeiner Betrieb

Die Anweisungen aufmerksam lesen. Insbesondere die Warnhinweise beachten!

Ruckfreien Betrieb des Ventils sicherstellen.

Dieser Punkt bezieht sich auf Teileliste und Explosionszeichnungen auf Seite
61.

Immer aufmerksam Technische Daten auf Seite 55 lesen.

Alfa Laval haftet nicht fiir Schaden infolge falscher Bedienung.

Verbrennungsgefahr!

Immer nach Benutzung Druckluft ablassen.

Niemals Ventil oder Rohrleitungen berihren, wenn heilRe Medien verarbeitet
werden oder der Sterilisationsvorgang lauft.

i@

Bewegliche Teile!

Niemals bewegliche Teile berlhren, wenn der Stellantrieb mit Druckluft
beaufschlagt wird.

>
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m 5 Betrieb

5.2 Betrieb - Einzelsitzventil

5.2.1 Sterilisation bei pneumatischem Antrieb fur Einzelsitzventile

|

Die Anweisungen aufmerksam lesen.

/\ WARNUNG

Immer das Ventil sterilisieren, bevor eine Probe entnommen wird.

1. Vor der Sterilisation sicherstellen, dass sich das Ventil in der geschlossenen Position befindet (keine Luft-
zufuhr zu Luftanschluss A1). Bei der Verwendung von Naherungssensoren wird S1 aktiv.

2. Dampf am oberen Anschluss anschliel3en. Es empfiehlt sich, das Riickschlagventil (N) am oberen An-
schluss zu verwenden. Bei Verwendung des Riickschlagventils kénnen Dampfbehandlung und Probenah-
me ohne Entfernung der Dampfleitung und ohne Verwendung einer unsterilen Blindkappe erfolgen.

3. Das Ventil 2 Minuten lang_mit einem konstanten Dampfdruck von 2 bar (29 psi) beaufschlagen. Bei der
Dampfsterilisation ist ein Uberdruckventil (P) erforderlich. Bevor das Uberdruckventil (P) vom Probenah-
meventil abgenommen wird, den Dampf durch Ziehen des Griffs (P1) ablassen.

4. Das Ventil ist jetzt bereit, eine reprasentative und sterile Probe zu nehmen.

A1 = Luftanschluss zum Offnen des Ventils N
A= Adapter fiir Ndherungsschalter
- GroRen 4 und 10: 9614-0174-01 G

- GroRe 25: 9614-0174-02
S1=Né&herungssensor fiir geschlossenes Ventil'
S2 = Naherungssensor fiir offenes Ventil'

N = Rickschlagventil’

G= Dichtring’
- Grolen 4 und 10: 290273
- GroRRe 25: 9611-99-2012

C=  Klemmring'
- GrofRen 4 und 10: 211290
- GroRe 25: 211053

2900-0129

P2 ' AT
P = Uberdruckventil'
- GrofRen 4 und 10: 9614-1957-01
- GroRe 25 9614-1957-02 =
P1 = Griff fir schnelles Ablassen des Dampfs
P2 = Dampfauslass - Vorsicht! P1

1 = Zubehsr
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Betrieb 5 m

5.2.2 Probenahme bei pneumatischem Antrieb fur Einzelsitzventile

Auf mogliche Fehlfunktionen achten.

Die Anweisungen aufmerksam lesen.

Dieser Punkt bezieht sich auf Teileliste und Explosionszeichnungen auf Seite 61.

@ Entnahme von Proben
a) Das Ventil durch die Zufuhr von Luft zu

Anschluss A1 6ffnen, bis der gewlnschte
Produktvolumenstrom erreicht ist.

b) Nach der Probenahme die Luftzufuhr
beenden.

Wenn der Stellantrieb mit
Naherungssensoren ausgestattet ist, ist S1
bei geschlossenem Ventil und S2 bei
gedffnetem Ventil aktiv.

A1: Luftanschluss zum Offnen des Ventils

S1: Naherungssensor fur gedffnetes Ventil
(Zubehor)

S2: Naherungssensor fur geschlossenes
Ventil (Zubehdr)

@ Wichtig!

/\ WARNUNG

Immer das Ventil sterilisieren, nachdem eine
Probe entnommen wurde.

a) Es ist sehr wichtig, dass das Ventil nach
einer Probenahme ordnungsgeman
gereinigt und sterilisiert wird, um zu
verhindern, dass Probereste im Ventil
verbleiben.

b) Daher das Sterilisationsverfahren (siehe
Sterilisation bei pneumatischem Antrieb
fur Einzelsitzventile auf Seite 30) nach
jeder Verwendung des Ventils
wiederholen.
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m 5 Betrieb
5.3 Betrieb - Doppelsitzventil

5.3.1 Sterilisation bei pneumatischem Antrieb fur Doppelsitzventile

|

Die Anweisungen aufmerksam lesen.

/\ WARNUNG

Immer das Ventil sterilisieren, bevor eine Probe entnommen wird.

1. Vor der Sterilisation sicherstellen, dass sich das Ventil in der geschlossenen Position befindet. (Keine Luft-
zufuhr zu Luftanschluss A1) - Bei der Verwendung von Naherungssensoren wird S1 aktiv.

2. Luft zu Anschluss A2 zuflihren, um das Ventil in der Reinigungsposition zu aktivieren - innerer Sitz ist jetzt
abgedichtet. (Wenn Naherungssensoren verwendet werden, wird S3 aktiviert.)

3. Dampf am oberen Anschluss anschliel3en. Es empfiehlt sich, das Rickschlagventil (N) (Zubehér) am obe-
ren Anschluss zu verwenden. Bei Verwendung des Riickschlagventils kbnnen Dampfbehandlung und Pro-
benahme ohne Entfernung der Dampfleitung und ohne Verwendung einer unsterilen Blindkappe erfolgen.

4. Das Ventil 2 Minuten lang mit einem konstanten Dampfdruck von 2 bar (29 psi) beaufschlagen. Bei der
Dampfsterilisation ist ein Uberdruckventil (P) erforderlich. Bevor das Uberdruckventil (P) vom Probenah-
meventil abgenommen wird, den Dampf durch Ziehen des Griffs (P2) ablassen.

Die Luftzufuhr zu Luftanschluss A2 abschalten.

Das Ventil ist jetzt bereit, eine reprasentative und sterile Probe zu nehmen.

Al = Luftanschluss zum Offnen des Ventils
A2 = Luftanschluss fiir Reinigungsposition N
A= Adapter fiir Naherungsschalter !

- GréBen 4 und 10: 9614-0174-01
- Grole 25: 9614-0174-02

S1= Naherungssensor fiir geschlossenes Ventil!
S2= Naherungssensor fiir offenes Ventil!

S3 = Naherungssensor firr Reinigungsposition’
N = Riickschlagventil!

G= Dichtring’

- GroRen 4 und 10: 290273
- GroRRe 25: 9611-99-2012

C= Klemmring'
- Grofle 4 und 10: 211290
- GroRe 25: 211053

P= Uberdruckventil’
- Groken 4 und 10: 9614-1957-01
- GroRRe 25: 9614-1957-02

P1= Griff fir schnelles Ablassen des Dampfs
P2 = Dampfauslass - Vorsicht!
1 = zubehor
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Betrieb 5 E

5.3.2 Probenahme bei pneumatischem Antrieb fur Doppelsitzventile

Auf mogliche Fehlfunktionen achten.
Die Anweisungen aufmerksam lesen.

Dieser Punkt bezieht sich auf Teileliste und Explosionszeichnungen auf Seite 61.

@ Entnahme von Proben

a) Das Ventil durch die Zufuhr von Luft zu
Anschluss A1 6ffnen, bis der gewlinschte
Produktvolumenstrom erreicht ist. (Wenn
Naherungssensoren verwendet werden,
wird S2 aktiviert.)

b) Nach der Probenahme das Ventil
schliel3en und hierzu die Luftzufuhr von
A1 unterbrechen. (Wenn 25000130
Naherungssensoren verwendet werden,
wird S1 aktiviert.)

A1: Luftanschluss zum Offnen des Ventils

S1: Naherungssensor flir geschlossenes
Ventil (falls vorhanden)

S2: Naherungssensor fur gedffnetes Ventil
(Zubehor)

@ Wichtig!

/\\ WARNUNG

Immer das Ventil sterilisieren, nachdem eine
Probe entnommen wurde.

a) Esist duRerst wichtig, dass das Ventil
nach einer Probenahme ordnungsgemaf
gereinigt und sterilisiert wird, um zu
verhindern, dass Probereste im Ventil
verbleiben.

b) Daher das Sterilisationsverfahren (siehe
Sterilisation bei pneumatischem Antrieb
flir Doppelsitzventile auf Seite 32) nach
jeder Verwendung des Ventils
wiederholen.

200008017-1-DE
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6 Fehlersuche

|

Vor dem Austausch defekter Teile die Wartungsanweisungen aufmerksam lesen.

Problem Ursache/Anzeichen Reparatur

Externe Produktleckage Membran abgenutzt Membran ersetzen
Produktseitiger Uberdruck Produktdruck verringern

Ventil 6ffnet/schliel3t nicht Produktdruck Uber Spezifikation fur Produktdruck verringern
Stellantrieb

Zugefihrter Luftdruck zu niedrig (D7%r é\/l‘i)r;cii)estluftdruck befragt 5 bar
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/7 Empfohlene Reinigungsverfahren

Das gelieferte Produkt ist fur Reinigung im Einbauzustand (CIP) geeignet.

NaOH = Natriumhydroxid

HNOj3 = Salpetersaure.

Die Reinigungsmittel missen unter Beachtung der geltenden Sicherheitsrichtlinien gelagert und entsorgt

werden.

/\ VORSICHT

Niemals das gelieferte Produkt oder Rohrleitungen beriihren, wahrend der Sterilisiervorgang ablauft.

Immer beim Umgang mit Lauge und Saure Vorsicht walten lassen.

Beispiele fiir Reinigungsmittel

Sauberes, chlorfreies Wasser verwenden

Metrisches System

1. 1 Gewichtsprozent NaOH bei 70°C

1001\ = Reinigungs-
Wasser mittel
221 + / 1001\ = Reinigungs—
33% NaOH Wasser mittel
2. 0,5 Gewichtsprozent HNO, bei 70°C
071 + /1001 — Reinigungs—
53% HNO, Wasser mittel

Imperiales System

1. 1 Gewichtsprozent NaOH bei 158°F

— Reinigungs-
+ 2649al) T pittel
Wasser

— Reinigungs-
0,58 gal * (26 T mittel
33% NaOH

2. 0,5 Gewichtsprozent HNO, bei 158°F

0,18 gal
53% HNO,

— Reinigungs-
mittel
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m 7 Empfohlene Reinigungsverfahren

1. Zu hohe Konzentrationen des Reinigungsmittels
vermeiden = Schrittweise dosieren!

2. Reinigungsmitteldurchsatz an das Verfahren an- Immer nachspilen!

passen
Milchsterilisation/viskose Medien => Reini-
gungsmitteldurchsatz steigern!

/\ VORSICHT

Nach der Reinigung muss immer mit reichlich
sauberem Wasser nachgespult werden.

Reinigungsmittel

7.1 Reinigung

AWARNUNG Verbrennungsgefahr!

Verbrennungsgefahr!

Niemals Ventil oder Rohrleitungen bertihren, wahrend der Sterilisiervorgang ablauft.

Insbesondere die Warnhinweise beachten!

I

Kegel und Sitze sorgfaltig reinigen.

Ventilkegel kurz anheben und senken!
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8 Wartung
8.1 Allgemeine Wartung

Das Ventil ist regelmaRig zu warten.

Die Anweisungen aufmerksam lesen. Insbesondere die Warnhinweise beachten!

Stets Original-Ersatzteile von Alfa Laval verwenden und stets
Ersatzgummidichtungen und -lippendichtungen auf Lager halten.

Die Garantie fur Alfa Laval-Produkte hangt von der Verwendung von Original-
Ersatzteilen von Alfa Laval ab.

Nach der Wartung ist das Ventil auf ruckfreie Funktion zu tberprufen.
Immer aufmerksam Technische Daten auf Seite 55 lesen.

Samtlicher Abfall muss unter Beachtung der geltenden Bestimmungen gelagert
und entsorgt werden.

AWARNUNG Verbrennungsgefahr!

Immer nach Benutzung Druckluft ablassen.
Niemals Wartungsarbeiten am hei3en Ventil durchfiihren.

Niemals Wartungsarbeiten ausfuhren, wenn Ventil oder Rohrleitung mit Druck
beaufschlagt sind.

A WARNUNG | Gefahr von Schnittverletzungen!

Niemals die Finger in die Ventilausgange stecken, wenn der Stellantrieb mit
Druckluft beaufschlagt wird.

Niemals bewegliche Teile berlhren, wenn der Stellantrieb mit Druckluft
beaufschlagt wird.

Richtlinien fiir Wartung und Schmierung

Im Folgenden sind einige Richtlinien fir Wartungs- und Schmierintervalle
aufgeflihrt. Diese Richtlinien gelten flr normale Betriebsbedingungen und
Einschichtbetrieb.
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m 8 Wartung

Membran

Stellantrieb

Vorbeugende Wartung

Je nach Betriebsbedingungen nach
500-1000 Proben ersetzen.

Den Stellantrieb nach jeweils 5 Jahren
demontieren, reinigen und schmieren
(je nach Betriebsbedingungen).

Wartung nach Leckage
(diese beginnt norma-

lerweise allmahlich)

Am Ende des Arbeitstags ersetzen.

Den Stellantrieb nach Mdéglichkeit de-
montieren, reinigen und schmieren.

Geplante Wartung + RegelmiaRige Priifung auf Leckage  * RegelmaRige Priifung auf Leckage
und ruckfreie Funktion und ruckfreie Funktion
* Wartungsbuch fur das Ventil fihren » Wartungsbuch fir den Stellantrieb
fih
« Statistik flr die Wartungsplanung nut- vhren
zen + Statistik fur die Wartungsplanung nut-
Nach Leckage ersetzen zen
Schmierung Kein Vor dem Einbau

Kliber Paraliqg GTE 703 oder gleichwerti-
ge

Uberpriifung vor Inbetriebnahme:

1.

Den Stellantrieb mit Druckluft beaufschlagen. ‘

2. Das Ventil mehrmals 6ffnen und schlief3en, um si-
cherzustellen, dass es ruckfrei arbeitet.

Insbesondere die Warnhinweise beachten!

Empfohlene Ersatzteile (siehe Teileliste und Explo-

o
e+ CE ‘/
Year 000

‘Service enquines www.eifalaval.com

sionszeichnungen auf Seite 61).

/\ WARNUNG

Immer sicherstellen, dass keine Liicke zwischen
Oberteil und Gehause des Stellantriebs vorliegt,
wahrend das Ventil verwendet wird.

Type Unique S8amphng Valve typs 10 P

L:Jmm

40
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Wartung 8 m

8.2 Zerlegen des Ventils

Die Anweisungen aufmerksam lesen.

Dieser Punkt bezieht sich auf Teileliste und Explosionszeichnungen auf Seite 61.
Abfall ist ordnungsgemal zu entsorgen.

NC = federschlieRend.

NO = federdffnend.

L/L = Luft/Luft-betatigt

@ Schrauben/Klemmring l6sen.

a) Groflen 4 und 10

2900-0028

b) GréRe 25

Den offenen Anschluss vor dem
Entfernen der Klemme mit Druckluft
beaufschlagen

@ 1. Den Stellantrieb vom Ventilgehduse
abziehen.

2. Membran entfernen.

2900-0040
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m 8 Wartung

8.3 Ventilmontage

Umgekehrte Reihenfolge wie bei Zerlegen des Ventils auf Seite 41.

8.4 Zerlegen des Einzelsitzstellantriebs

Die Anweisungen aufmerksam lesen.

Dieser Punkt bezieht sich auf Teileliste und Explosionszeichnungen auf Seite 61.

Abfall ist ordnungsgemal zu entsorgen.

Wenn der Stellantrieb aufgrund einer Membranleckage oder zur Wartung zerlegt werden soll, die
folgenden Anweisungen beachten.

|

Der Stellantrieb kann mit normalem Werkzeug zerlegt werden.

@ Das Oberteil entfernen.
Schlusselgréfe:
- GroRe 4: 47 mm (9611-98-0111)
- GroRe 10: 66 mm (9611-98-0141)
- GroRe 25: 108 mm (9611-98-0115)

@ Die Federn entfernen.
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Wartung 8 m

@ Den Kolben herausziehen.
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m 8 Wartung

8.5 Montage des Einzelsitzstellantriebs

Die Anweisungen aufmerksam lesen.

Dieser Punkt bezieht sich auf Teileliste und Explosionszeichnungen auf Seite 61.

Abfall ist ordnungsgemal zu entsorgen.

@ Den Stellantrieb in der umgekehrten —
Reihenfolge wie beim Zerlegen montieren - o
siehe Zerlegen des Einzelsitzstellantriebs auf ::m:mw: N /
Seite 42.. b

Servios enqumes www.alfalaval.com

Den Stellantrieb wahrend der Montage
schmieren - siehe Allgemeine Wartung auf
Seite 39.

Das Oberteil mit folgendem Drehmoment
festziehen:

- Grolke 4: 20 Nm L\:H?soo—aoee

- Grofle 10: 30 Nm
- Grofle 25: 50 Nm

%

/\ WARNUNG

Immer sicherstellen, dass keine Liicke
zwischen Oberteil und Gehause des
Stellantriebs vorliegt, wenn der Stellantrieb
wieder zusammengebaut wird.

@ Nach der Montage des Stellantriebs muss die
Position des Kolbens vermessen werden, um
die korrekte Ventilfunktion zu gewahrleisten.
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Wartung 8 m

IN GrofRen 4 und 10 Grole 25
GroRke 4: 19,1 - 19,3 mm J
Grofle 10: 28 - 28,2 mm

GroRe 25: 63,05 - 63,25 mm

—
=
U

2900-0053 2900-00132

8.6 Zerlegen des Doppelsitzstellantriebs

Die Anweisungen aufmerksam lesen.

Dieser Punkt bezieht sich auf Teileliste und Explosionszeichnungen auf Seite 61.

Abfall ist ordnungsgemaR zu entsorgen.

Wenn der Stellantrieb aufgrund einer Membranleckage oder zur Wartung zerlegt werden soll, die
folgenden Anweisungen beachten.

I

Der Stellantrieb kann mit normalem und bestimmtem Spezialwerkzeug demontiert werden.

@ Das Oberteil entfernen.
Schllisselgrofe:
- GroRe 4: 47 mm (9611-98-0111)
- Grole 10: 66 mm (9611-98-0141)
- GroRe 25: 108 mm (9611-98-0115)
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m 8 Wartung

@ Die Federn entfernen. \

@ Die Kolbenbaugruppe herausziehen.

oq I
B———g 2900-0056

B=—0
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Wartung 8 E

@ Die obere Mutter abschrauben.

@ Die innere Stange und den Stift von der
Kolbenbaugruppe entfernen.

N/ 2000-0058

-
-

200008017-1-DE
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m 8 Wartung

@ Das Haltewerkzeug in einen Schraubstock
setzen. Die Kolbenbaugruppe in das
Haltewerkzeug setzen.

GroRe 4: 9614-0239-01
Grofie 10: 9614-0239-02
GroRe 25: 9614-0239-03

Haltewerkzeug i |
| s

2900-0218

@ Den oberen Kolben mit Steckschlissel
losschrauben.

A. Sechskantschlissel A
B. Kolbenbaugruppe
C. Haltewerkzeug B

2900-0060
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Wartung 8 E

Oberen Kolben, inneren Kolben,
Federscheibe und Federn entfernen.

’
=
'

§ 2900-0061

©

1

@ Die dufiere Stange entfernen.

2900-0062
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m 8 Wartung

8.7 Montage des Doppelsitzstellantriebs

Die Anweisungen aufmerksam lesen.
Dieser Punkt bezieht sich auf Teileliste und Explosionszeichnungen auf Seite 61.

Abfall ist ordnungsgemaR zu entsorgen.

@ Den Werkzeugring an der auleren Stange
montieren.

Den Stellantrieb wahrend der Montage
schmieren - siehe Allgemeine Wartung auf
Seite 39.

Montagewerkzeug

- GroRe 4: 9614-0258-01

- GroRe 10: 9614-0258-02
- GroRe 25: 9614-0258-03

~ 2900-0063

@ Federn, Federscheibe, inneren Kolben und
oberen Kolben in den unteren Kolben
einbauen.

I

=)
=
=

Das Gewinde schmieren.
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Wartung 8 m

@ Das Oberteil mit folgendem Drehmoment
festziehen:

- GrolRe 4: 20 Nm
- GrofRe 10: 30 Nm
GrofRe 25: 50 Nm

. Sechskantschllssel

2900-0060

. Kolbenbaugruppe

O o >

. Haltewerkzeug

Immer sicherstellen, dass keine Liicke 4
zwischen Oberteil und Unterteil des Kolbens
vorliegt, wenn er wieder zusammengebaut

wird. ’—‘

2900-0133

= N
X

@ Die innere Stange und den Stift in die
Kolbenbaugruppe einbauen.

I

Sicherstellen, dass die innere Stange korrekt
ausgerichtet ist.
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m 8 Wartung

@ Die obere Schraube auf der inneren Stange
montieren.

I

Die Mutter mit Loctite 243 sichern.

Die Mutter mit folgendem Drehmoment
festziehen:

- GroRen 4 und 10: 3 Nm
- Grolle 25: 5 Nm

@ Kolbenbaugruppe, Feder und Oberteil des
Stellantriebs montieren.

Das Oberteil mit folgendem Drehmoment
festziehen:

- GroRe 4: 20 Nm
- GrofRe 10: 30 Nm
- Grofte 25: 50 Nm

—
_ \W
s ena-vemn. C€

Immer sicherstellen, dass keine Liicke
zwischen Oberteil und Gehause des

Stellantriebs vorliegt, wenn der Stellantrieb %
wieder zusammengebaut wird.

i
BN

2900-0068
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Wartung 8 E

@ Nach der Montage des Stellantriebs muss der
Kolben in geschlossener Position und in
Sitzhubposition vermessen werden, um die
korrekte Ventilfunktion zu gewahrleisten.
Nach der Montage Uberprtifen, dass der
Stellantrieb reibungslos funktioniert.

Grofen 4 und 10 Grole 25

Er CE

A:

GroRe 4: 19,1 - 19,3 mm
Grofe 10: 28,0 - 28,2 mm
Grole 25: 63,05 - 63,24 mm

290000135

Groften 4 und 10

R et Ce

Lk Samping Vi pa 107
Srtn evpbeswwaie o

2900-00136

B:

GroRe 4:21,0-21,2 mm
GroRe 10: 28,3 - 30,15 mm
GroRe 25: 66,85 - 67,15 mm

Grole 25

B o €6

T Un Serpieg Ve e 10P
[ e——"

2900-00137

C:

GroRe 4: 17,4 - 17,6 mm
Grofe 10: 26,0 - 26,2 mm
Grole 25: 58,25-58,45 mm

200008017-1-DE
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9 Technische Daten

Die technischen Daten sind bei Einbau, Betrieb und Wartung unbedingt zu
beachten.

Das zustandige Personal muss Uber die technischen Daten informiert sein.

9.1 Technische Daten

Temperatur
Temperaturbereich: 1°C-130°C /33,8 °F - 266 °F
Max. Sterilisationstemperatur, trockener Dampf (2 121°C / 249,8°F (EPDM)

bar / 29 bar):

Der Dampf muss trocken sein, da sonst das Kondensat die Membrandichtung beschadigt. Es wird empfohlen,
die Membrandichtung jeweils nach 500 Probenahmen/Sterilisationen zu ersetzen oder entsprechend den Ar-
beitsbedingungen oder nach Erfahrungswerten.

Druck

Max. Produktdruck: 600 kPa (6 bar) / 87 psi
Min. Produktdruck: 0 kPa (0 bar) / 0 psi
Max. Luftzufuhr 10 bar / 145 psi

ATEX

Klassifizierung: Einsitzventil - Gréke 4 und 10 Manuell 1| 2 G D'

Klassifizierung: Doppelsitzventil I12G D!

! Dieses Gerét féllt nicht in den Anwendungsbereich der Richtlinie 2014/34/EU
und muss keine separate CE-Kennzeichnung gemal3 der Richtlinie tragen, da
das Gerét keine eigene Ziindquelle hat.

9.2 Physikalische Daten

Materialien

Ventilgehause: 1.4404 (316L) mit 3.1 Zert.
Stellglied: 1.4301 (304), 1.4404 (316L)
Membrandichtung: EPDM, Silikon

Das Ventil ist in drei GroRen erhaltlich:

» GroRe 4 fiir Produkte mit geringer Viskositat, z. B. Wasser, Bier, Wein und
flissige Milch. Viskositat: (cP) 0 - 100. Max. PartikelgréRe: 2,5 mm (0,098
Zoll).

» GroRe 10 fur Produkte mit hoher Viskositat, z. B. Fruchtjoghurt, Sirup und
Speiseeis. Viskositat: (cP) 0 - 1000. Max. PartikelgrofRe: 7 mm (0,276 Zoll).

* GroRe 25 fiir Produkte mit sehr hoher Viskositat, z. B. Marmelade. Max.
Partikelgroe: 20 mm (0,787 Zoll).
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m 9 Technische Daten

Ventilgehause:
+ Tank (Schweilen)

* Rohrkragen (Schweil3en)
* Tri-Clamp

Ventilkopfe:
»  Griff
* Pneumatisches Stellglied (Luftzufuhr 5 - 8 bar (72,5 - 116 psi)

Zubehor:

Siehe Unique-Probenahmeventil - Zubehérbestellbroschire.
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Technische Daten 9 m

9.3 Gewicht (kg)

Grolie 4 Doppelsitz 1,5 kg

Grofe 10 Einzelsitz 1,9 kg

Grole 10 Doppelsitz 3,3 kg

GroRe 25 Einzelsitz 8,2 kg

Grolde 25 Doppelsitz 13,5 kg

GroRe 4

Ventilkopf Handgriff Doppelsitz

Ventilgehdause Nenn- Tank Tri-Clamp Rohr mit Kragen

groBe ISO 25 | IS0 38 | 1SO51 | ISO25 | DIN 40 | DIN 50
Gewicht (kg) 0,7 0,7 0,7 0,7 0,7 0,7 0,7 0,7
Ventilkopf Pneumatischer Doppelsitz

Ventilgehduse Nenn- Tank Tri-Clamp Rohr mit Kragen

groBe IS0 25 | IS0 38 | 1SO51 | DIN25 | DIN 40 | DIN 50
Gewicht (kg) 1,7 1,7 1,7 1,7 1,7 1,7 1,7 1,7
GroRe 10

Ventilkopf Handgriff Doppelsitz

Ventilgehdause Nenn- Tank Tri-Clamp Rohr mit Kragen

groBe IS0 25 | 15038 | 1SO51 | 1SO25 | DIN40 | DIN 50
Gewicht (kg) 1,1 1,1 1,1 1,1 11 1,1 1,1 1,1
Ventilkopf Pneumatischer Doppelsitz

Ventilgehdause Nenn- Tank Tri-Clamp Rohr mit Kragen

groBe IS0 25 | IS0 38 | 1SO51 | DIN25 | DIN 40 | DIN 50
Gewicht (kg) 3,3 3,3 3,3 3,3 3,3 3,3 3,3 3,3
GroRe 25

Ventilkopf Pneumatischer Doppelsitz

Ventilgehduse Nenn- Tank Tri-Clamp Rohr mit Kragen

groBe ISO 51 ISO 63,5 DIN 50 DIN 65
Gewicht (kg) 13,5 13,5 13,5 13,5 13,5 13,5
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10 Ersatzteile

Fir jedes gelieferte Produkt von Alfa Laval ist eine Ersatzteilliste erhaltlich.

Diese Ersatzteilliste erhalt ein Sortiment der haufigsten Verschleilteile fir die Maschinen. Sollte eine
bendtigte Komponente nicht aufgefiihrt sein, wenden Sie sich bezlglich der Verfligbarkeit bitte an
Ihre lokale Alfa Laval Vertretung.

Sie finden lhren Ersatzteilkatalog unter https:/hygienicfluidhandling-catalogue.alfalaval.com.

Stets Original-Ersatzteile von Alfa Laval verwenden. Die Garantie fur Alfa Laval-Produkte hangt von
der Verwendung von Original-Ersatzteilen von Alfa Laval ab.

10.1 Bestellung von Ersatzteilen

Geben Sie beim Bestellen von Ersatzteilen bitte immer die folgenden Informationen an:

1. Seriennummer (falls vorhanden)

2. Artikelnummer/Ersatzteilnummer (falls vorhanden).

3. Kapazitat oder andere relevante Identifikation

10.2 Alfa Laval Service

Alfa Laval ist in allen gro3en :Landern der Welt vertreten.

Zdgern Sie nicht, sich bei Fragen, Problemen oder bei Bedarf an Ersatzteilen fur Alfa Laval Gerate an
Ihre lokale Alfa Laval Vertretung zu wenden.
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m 10 Ersatzteile

10.3 Garantie — Definition

/\ WARNUNG

Die Angaben hinsichtlich der bestimmungsgemafRen Verwendung sind absolute Angaben. Das gelieferte
Alfa Laval Produkt darf nur in Ubereinstimmung mit den technischen Daten fiir die bestimmungsgemaRe
Verwendung genutzt werden.

Eine abweichende Verwendung, die nicht mit Alfa Laval Kolding A/S vereinbart wurde, schlief3t jegliche
Haftung und Garantie aus.

Ohne ausdruckliche Genehmigung von Alfa Laval Kolding A/S ist es nicht gestattet, das gelieferte Alfa
Laval Produkt zu modifizieren oder zu verandern.

Haftung und Gewahrleistung sind ausgeschlossen:

Wenn Empfehlungen oder Anweisungen in den Bedienungsanweisungen ignoriert werden.
Bei falscher Bedienung oder unzureichender Wartung des gelieferten Alfa Laval Produkts

Bei Veranderungen der Funktion des gelieferten Alfa Laval Produkts ohne vorherige schriftliche
Zustimmung durch Alfa Laval Kolding A/S.

Wenn das gelieferte Alfa Laval Produkt durch nicht autorisierte Personen verandert wird

Wenn das gelieferte Alfa Laval Produkt ohne Beachtung der entsprechenden
Sicherheitsvorschriften verwendet wird (siehe Sicherheit auf Seite 7).

Wenn keine Schutzausristung verwendet wird und der Prozess von Behalter/Hilfsausristung nicht
zu einem Stillstand gebracht wird.

Wenn das gelieferte Alfa Laval Produkt und die Zubehorteile nicht richtig gewartet werden
(Ausfihrung in Intervallen und einschliel3lich Montage der beschriebenen Austauschteile).

Beim Austausch von Teilen dirfen nur Original-Ersatzteile vom Hersteller verwendet werden.

10.4So kdnnen Sie sich mit Alfa Laval in Verbindung setzen:

Kontaktpersonen und -adressen weltweit werden auf unserer Website gepflegt.

Uber http://www.alfalaval.com erhalten Sie direkten Zugang zu diesen Informationen.

60

200008017-1-DE



http://www.alfalaval.com

11 Teileliste und Explosionszeichnungen
11.1 Stellantrieb fur USV GrolRe 4 Doppelsitz

1
_
. |

7
b

—

—
2900-0184

—

Pos. Menge Bezeichnung Pos. Menge Bezeichnung Pos. Menge Bezeichnung

1 1 Oberer Stopfen 12 1 O-Ring 23 1 Kolbenflir Hub des dufteren
Sitzes

2 1 Oberteil des Stellantriebs 13 1 O-Ring 24 1 Stift

3 1 Feder 14 1 IZ(:;ben fiir Hub des inneren Sit- 25 2 O-Ring

4 1 Justierschraube 15 1 Feder 26 1 Unterteil des Hauptkolbens

5 1 Justiermutter 16 1 Federscheibe 27 1 Flhrungsring

6 2 Stellschraube 17 1 Feder 28 4 Montageschrauben

7 1 Scheibe 18 1 Innere Ventilstange 29 1 Stellantriebgehause

8 2 Flhrungsring 19 1 Flhrungsring 30 2 Winkel Druckluftarmatur

9 2 O-Ring 20 1 O-Ring 32 10 Membrandichtung

10 1 O-Ring 21 1 Flhrungsring 33 1 Ventilgehause

11 1 Oberteil des Hauptkolbens 22 1 O-Ring 34 1 ;’cemi‘sge' fiir oberen An-
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11.2 Stellantrieb fur USV Grolle 4 Einzelsitz

Pos. Menge Bezeichnung Pos Menge Bezeichnung

1 1 Oberer Stopfen 10 1 O-Ring

2 1 Oberteil des Stellantriebs 1 1 Fihrungsring

3 1 Feder 12 1 Montageschrauben

4 1 Justierschraube 13 4 Stellantriebgehause

5 1 Flhrungsring 14 1 Winkel Druckluftarmatur

6 1 O-Ring 16 10 Membrandichtung

7 2 Stellschraube 17 1 Ventilgehduse

8 1 Hauptkolben 18 1 Ventilkegel flr oberen Anschluss
9 1 Stift
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Teileliste und Explosionszeichnungen 11 m

11.3 Stellantrieb fur USV GrélRe 10 Doppelsitz

1
]
e ?7 24
11—t B ! !
|\ Pt } o 24
‘ — ‘ l
2 I~ | | % 25
\ 13— | |
! ! i | \
\ \ \ | ‘ 26
% \ 14 4? ‘V ‘
3 | \ I !
| | L
; | ‘
4 | | !
| | | ‘
i | 16 *é :
| ! \ 9
S—= \ i |
| | % | O 10
| 17 | |
7 ——g-— ! | :
! \ ; ‘
: 1 } \ 28
\ !
8 ’ﬁ ‘ 18 4@ | \
l | ‘\ ! & 29
9 \ ‘ | 1
1 : | |
i | 19 *g \ 7! ?
10— | | } f %‘ 30
\ b
11 4?‘ | 20 @ } | | |
\ I
12 @ i 21 %‘D | . 31
\ | '
‘ — ! 23 | 32
L,//zeoorowse | ‘
22 ) / |
i @’ 34
R |
L | &3
s
Pos. Menge Bezeichnung Pos. Menge Bezeichnung Pos. Menge Bezeichnung
1 1 Oberer Stopfen 13 1 O-Ring 25 1 Flhrungsring
2 1 Oberteil des Stellantriebs 14 1 O-Ring 26 1 O-Ring
3 1 Feder 15 1 O-Ring 27 1 Innere Ventilstange
4 1 Feder 16 1 ZKeoében fr Hub des inneren Sit- | g 1 Unterteil des Hauptkolbens
5 1 Justierschraube 17 1 Feder 29 1 Fihrungsring
6 1 Justiermutter 18 1 Federscheibe 30 4 Montageschrauben
7 2 Stellschraube 19 1 Feder 31 1 Stellantriebgehause
8 1 Scheibe 20 1 Flhrungsring 32 2 Winkel Druckluftarmatur
9 2 Flhrungsring 21 1 O-Ring 34 10 Membrandichtung
10 2  O-Ring 22 1 ZK:;be” fr Hub des dufteren Sit- | 55 1 Ventilgehduse
11 1 Fihrungsring 23 1 Stift 36 1 Ventikegelfir oberen An-
schluss
12 1 Oberteil des Hauptkolbens 24 2 O-Ring
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m 11 Teileliste und Explosionszeichnungen

11.4 Stellantrieb fur USV Grofle 10 Einzelsitz

”ﬂ% ’
18—@

2900-0187

%@/

Pos. Menge Bezeichnung Pos Menge Bezeichnung

1 1 Oberer Stopfen 10 1 O-Ring

2 1 Oberteil des Stellantriebs 1 1 O-Ring

3 1 Feder 12 1 Flhrungsring

4 1 Feder 13 4 Montageschrauben

5 1 Justierschraube 14 1 Stellantriebgehause

6 2 Stellschraube 15 1 Winkel Druckluftarmatur

7 1 Hauptkolben 17 10 Membrandichtung

8 1 Stift 18 1 Ventilgehause

9 1 Flhrungsring 19 1 Ventilkegel fir oberen Anschluss
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11.5 Stellantrieb fur USV GrolRe 25 Doppelsitz

/

—
- 2900-0138

‘ ~
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
i
!
i
!
i
|
i
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
|
J

Pos. Menge Bezeichnung Pos. Menge Bezeichnung Pos Menge Bezeichnung

1 1 Oberer Stopfen 12 1 Oberer Kolben 23 1 Unterer Kolben

2 1 Oberteil des Stellantriebs 13 1 O-Ring 24 1 Stellantriebgehause
3 1 PTFE-Scheibe 14 1 O-Ring 25 2 Luftarmatur

4 1 Feder 15 1 O-Ring 26 1 Flhrungsring

5 1 Justierschraube 16 1 Innerer Kolben 27 1 O-Ring

6 1 Mutter fUr Anpassung 17 1 Feder mit Schutzkorb 28 1 Innere Ventilstange
7 2 Stellschraube 18 1 Feder 29 1 Stift

8 1 Scheibe 19 1 Flhrungsring 30 1 Fihrungsring

9 1 Fihrungsring 20 1 O-Ring 31 1 O-Ring

10 2 Flhrungsring 21 1 AuRere Stange 32 10 Membrandichtung
1" 2 O-Ring 22 2 O-Ring 33 1 Ventilgehause
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m 11 Teileliste und Explosionszeichnungen

11.6 Stellantrieb fur USV GrolRe 25 Einzelsitz

Pos. Menge Bezeichnung Pos. Menge Bezeichnung

1 1 Oberer Stopfen 10 1 Stift

2 1 Oberteil des Stellantriebs 1 1 O-Ring

3 1 PTFE-Scheibe 12 1 Stellantriebgehause
4 1 Feder 13 1 Flhrungsring

5 1 Justierschraube 14 1 O-Ring

6 1 Flhrungsring 15 1 Luftarmatur

7 1 O-Ring 16 10 Membrandichtung
8 2 Stellschraube 17 1 Ventilgehause

9 1 Hauptkolben

66

200008017-1-DE



	Übersicht
	Konformitätserklärungen
	EU Konformitätserklärung
	UK Konformitätserklärung

	Sicherheit
	Sicherheitszeichen
	Sicherheitsmaßnahmen
	Warnzeichen im Text
	Anforderungen an das Personal
	Recyclinginformationen

	Einführung
	Allgemeine Informationen

	Einbau
	Auspacken/Lieferung
	Allgemeine Einbauhinweise
	Einbau des Ventilgehäuses
	Montage des Stellantriebs - Größe 4 und 10
	Montage des Stellantriebs - Größe 25
	Ventileinstellung
	Einbau des Näherungssensors (als Zubehör erhältlich)

	Betrieb
	Allgemeiner Betrieb
	Betrieb - Einzelsitzventil
	Sterilisation bei pneumatischem Antrieb für Einzelsitzventile
	Probenahme bei pneumatischem Antrieb für Einzelsitzventile

	Betrieb - Doppelsitzventil
	Sterilisation bei pneumatischem Antrieb für Doppelsitzventile
	Probenahme bei pneumatischem Antrieb für Doppelsitzventile


	Fehlersuche
	Empfohlene Reinigungsverfahren
	Reinigung

	Wartung
	Allgemeine Wartung
	Zerlegen des Ventils
	Ventilmontage
	Zerlegen des Einzelsitzstellantriebs
	Montage des Einzelsitzstellantriebs
	Zerlegen des Doppelsitzstellantriebs
	Montage des Doppelsitzstellantriebs

	Technische Daten
	Technische Daten
	Physikalische Daten
	Gewicht (kg)

	Ersatzteile
	Bestellung von Ersatzteilen
	Alfa Laval Service
	Garantie – Definition
	So können Sie sich mit Alfa Laval in Verbindung setzen:

	Teileliste und Explosionszeichnungen
	Stellantrieb für USV Größe 4 Doppelsitz
	Stellantrieb für USV Größe 4 Einzelsitz
	Stellantrieb für USV Größe 10 Doppelsitz
	Stellantrieb für USV Größe 10 Einzelsitz
	Stellantrieb für USV Größe 25 Doppelsitz
	Stellantrieb für USV Größe 25 Einzelsitz


